
Programm 
Ladeinfrastruktur



Ziele des Programms

Mit dem Programm Ladeinfrastruktur will EnergieSchweiz dazu beitragen, dass 

der Ausbau der Ladeinfrastruktur koordiniert und zügig erfolgt

Die Ladeinfrastruktur soll

einfach und hindernisfrei sein, 

erneuerbaren Strom nutzen und 

nachhaltig ins Energiesystem integriert sein.

Wir erreichen dies durch 

Vermittlung von Wissen, 

Koordination von Partnerschaften, 

Synergien unter den Behörden fördern, 

Verbreitung von Innovationen, 

Bereitstellung von Tools und Hilfsmittel



Wissensplattform

Neues Programm Ladeinfrastruktur (4 Jahre mit Option Verlängerung + 4 Jahre)

Ausbau der Ladeinfrastruktur koordiniert vorantreiben
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• Städte/Gemeinden/

Kantone

• Verbände

• Stromversorger

• Ladestationsbetreiber

• Auto-Branche

• …

Studie: 

Verständnis 

Ladeinfrastruktur 

2050

Webseite

+

Kommunikation

+

Fachtreffen

Pilot:

Fachtreffen 2022

Sonderaktion 

EnergieSchweiz

für Gemeinden



Neues Programm Ladeinfrastruktur 

Unterstützung für das Programm mandatiert (WTO)
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Programmleitung:

Projekt Innovation + Hilfsmittel

• Protoscar (Lead)

• Generis

• CREM

• Hunziker-Betatech

Projekt Wissensplattform

• EBP (Lead)

• Planair

• TicinoEnergia



Wie ergänzt das Programm die Roadmap?

Was?

Fokusthema 2023: 

Laden Zuhause und am POI

• Webseite mit Wissen für die Branche 

(Akteure, öffentl. Hand, Immobilien

• Fachtreffen

• Leitfäden

• Ausschreibung / Wettbewerb

Zusammenarbeit

Die wichtigsten Know-how-Träger    

sind Akteure der Roadmap

• Leuchtturm Arbeitsgruppen

• Leitfäden: als Subvention durch 

EnergieSchweiz oder Beauftragung

• Innovative Projekte 

Ausschreibungen

• Feedbacks zu Ideen und Prioritäten


